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1  Vorwort
 
„Auf zu neuen Dimensionen“ hieß es bei der Gründung des Vereines Lilienthal und 
jedes Jahr zeigt, dass sich immer wieder neue Dimensionen eröffnen. Auch in den 
Jahren 2005 und 2006 hat sich manches im Verein getan, was der vorliegenden 
Geschäftsbericht zeigen möchte. 
 
Zunächst hat sich geändert, dass Andreas Bürger schweren Herzens sein Amt 
abgelegt und die Vollversammlung im Jahr 2006 mich als seine Nachfolgerin wählte. 
Ich hatte das Glück dieses Amt zu übernehmen, als vorangegangene Tiefs im 
Großen und Ganzen vorübergegangen sind und ich hoffe, das momentane Hoch so 
lange wie möglich über dem Abdera zu halten. 
Veränderungen in den letzten zwei Jahren waren unter anderen, dass der Verein 
einige neue Mitglieder gewonnen hat, die nicht nur durch ihr junges Alter einen 
frischen Wind in den Verein gebracht haben, sondern jedem mit ihrem Engagement 
zeigen können, dass die „Null-Bock-Generation“ auch Ausnahmen hat.  
Des Weiteren ist die Stelle des Hauptamtlichen Mitarbeiters wieder besetzt. Nach 
einer doch längeren Durststrecke ist die Geschäftsstelle von Lilienthal durch Jan-
Baptist Ilg wieder mit einer Fachkraft besetzt. 
Auch zeigt sich nun seit geraumer Zeit, dass das Abdera mit seinem Programm 
immer mehr in Anspruch genommen wird. Dies hat zur Folge, dass es den 
Mitgliedern Spaß macht, auch das ein oder andere Mal eine andere Veranstaltung 
auszuprobieren ohne die Bedenken haben zu müssen, die Halle bei weniger 
Zuspruch zugrunde zu richten. Um Jugendliche die Möglichkeit zu geben, ihre 
Vorstellungen und Wünsche umzusetzen braucht ein Verein, der im Vergleich zu 
kommerziellen Veranstaltungsräume geringere Ausgaben hat, dennoch gewisse 
Rücklagen, besonders um die Maxime des Vereines, Jugendlichen Raum zu geben 
um für andere Jugendliche etwas auf die Beine zu stellen, umzusetzen. Auch ist es 
wichtig, dass man für seine Leistungen Anerkennung bekommt. Für uns Lilienthaler 
ist das im Besonderen, wenn man so vielen Gästen wie möglich und sich selber 
einen schönen Abend geben kann.  
 
Ich denke, dass der Geschäftsbericht 2005/2006 zeigt, dass die Mitglieder des 
Vereines Lilienthal auf zu neuen Dimensionen gegangen sind und dass sie das auch 
weiterhin möchten.  
Ich hoffe, dass wir weiterhin die Unterstützung unserer Kooperationspartner, der 
Stadtverwaltung und natürlich unserer Helfer und Gäste bekommen, um uns stets 
weiterzuentwickeln und nicht in einer Dimension stecken bleiben. 
 

Bettina Baumgärtner 
1. Vorsitzende
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2.2  Interne Vereinsarbeit
 
In dem Verein Lilienthal sind zum 31.12.2006  27 Mitglieder im Alter von 16 
bis 40 Jahren. 
  
Im Sommer 2006 beantragte der Verein Lilienthal die Anerkennung als 
Träger der freien Jugendhilfe. Der Jugendhilfeausschuss des Landkreises 
Biberach stimmte diesem Antrag in der Sitzung vom 25.07.2006 zu.  
 
 

2.2.1   Die Vorstandschaft 
 
„Der Vorstand ist verantwortlich für die Leitung und Vertretung des Vereines. 
Seine Aufgaben sind insbesondere: 

- Information des Vereines über übergreifende Angelegenheiten der 
Jugendarbeit 

- Einberufung und Leitung der Mitgliederrunde und der 
Vollversammlung 

- Sorge für die Durchführung der Beschlüsse der Mitgliederrunde und 
Vollversammlung 

- Vertretung des Vereines in der Öffentlichkeit 
- Zusammenarbeit mit den in der Stadt tätigen Gemeinschaften und 

Gremien und Jugendverbänden 
- Sorge um Möglichkeiten der Aus- und Weiterbildung der Mitglieder 

und Mitarbeiter 
- Verantwortung für die Finanzen“1 

 
Die Aufgaben, die die Satzung dem Vorstand übergibt, sind zum Teil an den 
Hauptamtlichen und an Mitglieder delegiert und werden von der 
Vorstandschaft überwacht. 
Eine weitere Aufgabe der Vorstandschaft, die die Satzung nicht vorsieht, ist 
die Ausführung der Fürsorgepflicht als Arbeitgeber der/ des hauptamtlichen 
Mitarbeiter/in.  
 
Vorstandschaft 20052: 

- 1. Vorsitzender Andreas Bürger 
- 2. Vorsitzende Bettina Baumgärtner 
- Kassier Tobias Schlotter 
- Schriftführerin Anja Dollmann 

                                            
1 § 9 Der Vorstand, Satzung des Vereines Lilienthal 
2 gewählt durch die Vollversammlung am 20.02.2005 
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Vorstandschaft 20063: 

- 1. Vorsitzende Bettina Baumgärtner 
- 2. Vorsitzende Verena Pfau 
- Kassier Tobias Schlotter 
- Schriftführerin Anja Dollmann 

 
In der Vollversammlung am 19.02.2006 ließ sich Andreas Bürger nach seiner 
fünfjährigen Amtszeit als erster Vorsitzender nicht mehr zur Wahl stellen. Als 
seine Nachfolgerin wurde von der Vollversammlung Bettina Baumgärtner 
gewählt. 
 

2.1.2   Wöchentliche Mitgliederrunde
 
Die Mitgliederrunde trifft sich einmal wöchentlich im Sitzungsraum in der 
Breslaustr. 13.  
Ein Teil der Sitzungen ist die Vorbereitung und die Nachbesprechung der 
Wochenenden. Es werden Hauptverantwortliche und Helfer für die 
Veranstaltungen des Vereines gesucht und es wird berichtet, ob es bei den 
vergangenen Veranstaltungen Probleme gab oder ob alles „nach Plan“ 
verlaufen ist.  
Ein anderer Teil der Sitzungen ist die Terminabsprache. Die Mitgliederrunde 
versucht ein ausgeglichenes Programm zu planen, bei dem für jeden etwas 
dabei sein soll. Dazu gehören auch die Zusagen oder Absagen für externe 
Gruppierungen, die eine Veranstaltung durchführen möchten. Diese müssen 
dem Verein grundsätzlich ein Konzept vorlegen. 
Die Sorge um die Finanzen ist ebenfalls Aufgabe der Mitgliederrunde. 
Sämtliche Anschaffungen werden in der Sitzung diskutiert und abgestimmt. 
Die Mitgliederrunde ist ebenfalls ein Forum für Außenstehende um Kritik zu 
üben oder Anregungen loszuwerden.  
 
Bei der Sitzung dürfen neben den Mitgliedern alle teilnehmen, die an 
Lilienthal interessiert sind. Stimmberechtigt sind aber nur die anwesenden 
Mitglieder. 
 
Einmal monatlich findet die Sitzung freitags statt, damit auch Studierende 
und andere Wochenendbiberacher die Möglichkeit haben zumindest einmal 
„mittendrin, statt nur dabei zu sein“. 

                                            
3 gewählt durch die Vollversammlung am 19.02.2006 
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In den Jahren 2005 und 2006 fanden 95 Sitzungen statt, die jeweils eine 
Dauer von einer halben Stunde bis zu drei Stunden haben können. 
 
 

2.1.3   Arbeitskreise
 
Einige Arbeitskreise des Vereines Lilienthal haben sich mit der Zeit etwas im 
Sand verlaufen. Die Praxis zeigt, dass es einfacher ist, wenn es eine oder 
mehr  Ansprechpersonen gibt, die für bestimmte Aufgabenbereiche 
„zuständig“ sind und sich in den jeweiligen Bereich eingearbeitet haben.  
 
Der Arbeitskreis „Veranstaltung“ ist ein noch bestehender Arbeitskreis, in 
dem sich eine Hand voll Mitglieder regelmäßig treffen und das Programm 
besprechen, Veranstaltungskonzepte entwickeln und versuchen den 
bestehenden Ablauf in Bezug auf Veranstaltungen zu optimieren.  
 
Des Weiteren gibt es für Projekte und einzelne Problematiken Arbeitskreise, 
die temporär installiert werden.  
2006 wurde zum Beispiel der Arbeitskreis „WM“ in das Leben gerufen. Dieser 
plante die Übertragungen der Fußballspiele der FIFA-WM 2006 und alles 
was noch dazu gehörte: Lizenzen, Technikausstattung, Dekoration, und 
vieles mehr. Dieser Arbeitskreis war auch Ansprechpartner für sämtliche 
Institutionen und Personen, die Bedenken hatten, was die Durchführung 
anging. Dieser AK suchte mit den jeweiligen Bedenkenträgern Lösungen zu 
finden, die für alle tragbar waren und schafften es so das Deutschland-
Sommermärchen auch nach Biberach zu bringen. 
Ein weiterer Arbeitskreis ist im Moment im Entstehen. Er nennt sich 
Arbeitskreis „Anbau“. Ganz nach dem Motto „man wird ja wohl noch träumen 
dürfen“, wurde dieser gegründet und nun prüfen dessen Mitglieder, wie sie 
zu neuen Dimensionen kommen4. 
 
 

2.1.4   Die Vollversammlung
 
Die Vollversammlung wurde in den Jahren 2005 und 2006 jeweils einmal 
jährlich einberufen. In diesen Vollversammlungen wurden die Jahres- und 
Finanzberichte beraten, die Vorstandschaft entlastet und, wie auch die 
Kassenprüfer, neu- bzw. wiedergewählt und die Jahresplanung besprochen.  

                                            
4 siehe 5 Vorschau 
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Die Jahreshauptversammlung 2005 wurde zum Unterschreiben des 
Arbeitsvertrages von Jan-Baptist Ilg genutzt, der somit erklärte, dass er seine 
Stelle zum 01.03.2005 antreten werde. 
Im Jahr 2006 trat Andreas Bürger, wie bereits erwähnt, nicht mehr zur Wahl 
des ersten Vorsitzenden an. Nach fünf Jahren war dies ein Abschied, der 
Andreas Bürger und den Mitgliedern schwer fiel. Doch erklärte Andreas 
Bürger, dass er weiterhin mit Rat und Tat zur Seite stehen würde, für die 
neue Vorsitzende Bettina Baumgärtner und dem ganzen Verein. 
 
 

2.1.5   Der Hauptamtliche Mitarbeiter
 
Am 20.02.2005 unterschrieb Jan-Baptist Ilg im Rahmen der 
Jahreshauptversammlung seinen Arbeitsvertrag als Elternzeitvertretung. Er 
übernahm eine Geschäftsstelle, die fast ein halbes Jahr nicht mehr durch 
eine Fachkraft besetzt war, dennoch hat er sich eingearbeitet und gezeigt, 
dass der Betrieb der Kulturhalle und dem Café kaum ohne hauptamtliche 
Unterstützung möglich ist. 
Am 26.09.2005 beschloss der Gemeinderat der Stadt Biberach den 
Personalkostenzuschuss für den Verein Lilienthal zwar zu deckeln, aber auf 
fünf Jahre, das heißt bis zum 31.01.2011, zu verlängern.   
Zum 31.01.2006 endete die Elternzeit und der Arbeitsvertrag von Carmen 
Ege-Busalt und Jan-Baptist Ilg wurde auf fünf Jahre befristet 
weiterbeschäftigt, da Frau Ege-Busalt aus familiären Gründen die 
hauptamtliche Stelle nicht wieder antreten wollte. Der Verein Lilienthal 
beschloss allerdings Frau Ege-Busalt auf geringfügiger Basis für die 
Aufarbeitung der Buchhaltung weiter zu beschäftigen. 
 
 

2.1.6  Sonstige Vereinsaktivitäten
 
Um neue Ideen zu sammeln und den Zusammenhalt des Vereines zu 
stärken, besuchten die Lilienthaler im Herbst 2005 das „Roxy“ in Ulm. Die 
längere Erfahrung der Mitarbeiter des Roxys und die größeren 
Räumlichkeiten bereicherten alle Mitglieder und brachten neue Motivation 
und Ideen für den Betrieb. 
 
Im Frühjahr 2006 ging der Verein in Klausur nach Upflamör. Auf der Hütte 
wurden bestehende Strukturen analysiert, Lösungen gesucht und gefunden. 
Auch gab es für alle die Möglichkeiten sich außerhalb der Stresssituation 
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einer Veranstaltung besser kennenzulernen und noch ein Stück „zusammen 
zurücken“.  
 
Im Herbst 2006 ging es dann nach Memmingen in das „Kaminwerk“. Eine 
Veranstaltungshalle, die zwar jünger ist als das Abdera, aber dafür sehr viel 
größer. Mit den Verantwortlichen fand ein Austausch statt, der für beide 
Seiten eine Bereicherung war. 
 
 

2.2.  Externe Vereinsarbeit/ Kooperationen
 
Der Verein Lilienthal hat während seinem Bestehen viel dazu gelernt. Vieles 
davon nicht allein sondern dank dem stetigem Austausch mit anderen 
Vereinen und Organisationen. Ohne die Zusammenarbeit mit 
unterschiedlichsten Institutionen würde der Verein heute wahrscheinlich nicht 
so dastehen, wie es momentan der Fall ist. 
Kooperationen sind unter anderem: 

• Mitwirkung bei Arbeitsgruppen und Vernetzung  
mit anderen Organisationen. 

• AG Jugendarbeit 
• Stadtjugendring 
• Kooperationen mit Stadtverwaltung (Kulturamt), Polizei, 

Jugendamt, Rockinitiative Biberach e.V. (RIB), Jugend Aktiv, 
Heggbacher Einrichtungen, fiB e.V. und Lebenshilfe. 

 

2.2.1  Kooperationen mit anderen Organisationen
 
Im Besonderen sind die folgenden Kooperationen zu nennen: 
 
Bereits viele Jahre kooperiert Lilienthal e.V. mit Jugend Aktiv e.V.. Die 
Zusammenarbeit zeigt sich nicht nur in der gemeinsam durchgeführten 
Teenparty, sondern auch in dem stetigen Austausch der hauptamtlichen und 
ehrenamtlichen Mitarbeiter, die gemeinsame „Nutzung“ des 
Zivildienstleistenden und der Fahrzeuge von Jugend Aktiv. Ebenso steht das 
Abdera als „Schlechtwetterlösung“ der Spielnachmittage der 
Rondellveranstaltungen oder der Gigelesfreizeit ist. 
 
Die gemeinsamen Veranstaltungen mit den Heggbacher Einrichtungen, 
der Lebenshilfe und fiB e.V. zeigen, dass im Abdera wirklich jeder 
willkommen ist. An den Mittendr!n-Veranstaltungen feiern jedes mal aufs 
Neue Menschen mit und ohne Behinderung zusammen. Ebenso wie bei der 
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gemeinsamen Öffnung des Hirschgrabens am ersten Schützensamstag zum 
„Spektakulum“.  
Auch öffnen alle vier Institutionen jeden zweiten Mittwoch das Tuvalu zur 
„integrativen Kneipe“.  
 

2.2.2  Runder Tisch
 
Wie bereits im Geschäftsbericht 2003/2004 berichtet, hat der 
Generationendialog die Leitung des Runden Tisches abgegeben. Die Leitung 
hat das Kulturamt Biberach übernommen. Auch in den letzten zwei Jahren 
gab es keinen größeren Konflikt, der im Nachhinein hätte gelöst werden 
müssen. Inzwischen wird der Runde Tisch präventiv genutzt. Anstehende 
Großprojekte werden vorbesprochen und es wird gemeinsam mit Anwohner 
der Breslaustraße, Amt für öffentliche Ordnung, Polizei und Schulen 
geschaut, wie dieses Projekt für alle annehmbar durchgeführt werden kann. 
Im Jahr 2006 war das besonders die Fifa Weltmeisterschaft, die vielen 
Sorgen machte und im Nachhinein doch für alle problemfrei verlief.  
Der Runde Tisch findet zweimal im Jahr statt und wird von Lilienthal immer 
wieder als sehr hilfreich empfunden.  
 
 

3  Veranstaltungen5

 
In den Jahren 2005 und 2006 war das Abdera 207 Mal für die Öffentlichkeit 
geöffnet. Diese Veranstaltungen reichten von der Teendisco bis zur 
Oldiedisco, von der Watzmannparty zur Hawaiiparty und von einer 
Podiumsdiskussion zur Landtagswahl bis zu Kabarettveranstaltung mit 
beispielsweise Stefan Jürgens.  
Das Tuvalu wurde häufig für private Veranstaltungen, wie den 11. Geburtstag 
der Tochter oder Klassentreffen, genutzt oder auch als Integrative Kneipe 
und Bühne für das Improtheater geöffnet. 
 
Der Verein Lilienthal unterscheidet bei Veranstaltungen in der Kulturhalle 
Abdera und dem Café Tuvalu zwischen internen und externen 
Veranstaltungen. Interne Veranstaltungen werden eigenständig von 
Mitgliedern und Helfern Lilienthals durchgeführt. Bei externen 
Veranstaltungen ist die Halle an andere Gruppierungen oder Personen 
vermietet. Mieter waren beispielsweise das Jugendparlament, RIB e.V., fiB 
e.V., Oberstufen der Biberacher Gymnasien oder die Initiative AMOK.  

                                            
5 siehe genauer Spielplan im Anhang 
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Außerdem gibt es Kooperationsveranstaltungen, bei denen die Arbeit, das 
Risiko und der Gewinn zwischen Lilienthal und seinen Kooperationspartnern 
aufgeteilt wird. Kooperationen fanden unter anderen mit den Heggbacher 
Einrichtungen, der Lebenshilfe und fiB e.V., der Stadt Biberach und Jugend 
Aktiv statt. 
 
 

3.1  Kulturhalle Abdera
 

3.1.1  Interne Veranstaltungen
 
In den Jahren 2005 und 2006 organisierte Lilienthal 115 Veranstaltungen. 
Für eine Party werden circa 73 Stunden ehrenamtlich geleistet. 
  
Zusammenstellung ehrenamtliche Stunden bei einer internen Party: 
 
Tätigkeit Stundenzahl 
   
Ideenfindung 1 Min. 
 
Konzeptentwicklung 2,00 Std. 
Auswahl Hauptverantwortlicher 0,25 Std. 
Terminplanung 0,50 Std. 
Flyer erstellen, Monatsprogrammeintrag schreiben, Presse,… 1,50 Std. 
Flyer verteilen, Plakatieren,… 5,50 Std. 
Vorbesprechung der Veranstaltung in der Mitgliederrunde, 
Helfersuche 0,50 Std. 
Getränke bestellen 0,25 Std. 
Getränke zählen 0,50 Std. 
Halle „veranstaltungsfertig“ machen 0,50 Std. 
Veranstaltungsdurchführung (Personal Theke, Kasse, Technik) 56,0 Std. 
Putzen 4,00 Std. 
Getränke zählen 0,50 Std. 
Kassen zählen 1,00 Std. 
 
gesamt 73 Std. 
 
Bei einem Konzert kommen noch Tätigkeiten wie Verhandlungen mit 
Künstler bzw. Agenturen, Aufbau Technik, Catering, Abbau Technik hinzu. In 
den Jahren 2005/2006 führte Lilienthal 28 von 116 Veranstaltungen mit 
Liveband durch. 
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3.1.2  Externe Veranstaltungen
 
57 Veranstaltungen wurden in den Jahren 2005/2006 von anderen 
Gruppierungen und Personen eigenständig organisiert. In diesen Fällen 
haben die Mitglieder weniger zu leisten, da die Planung und Durchführung 
bei den Mietern liegt. Der Verein muss dennoch die Halle an den Mieter 
übergeben und wieder abnehmen. Je nach Veranstaltung und Veranstalter 
kann dies unterschiedlich viel Aufwand bedeuten.  
Eine mehr oder weniger regelmäßige Vermietung ist an die Oberstufen der 
Gymnasien. Nachdem es mehrere Probleme gab, rief der Verein einen 
Runden Tisch „Stufen“ ins Leben. Dieser wird genutzt, um den Stufen vorab 
zu erklären, was auf einen Veranstalter zukommt und wie eine Veranstaltung 
im Abdera ablaufen sollte. An diesem Runden Tisch sind neben den Stufen 
und dem Verein auch unsere „Haussecurity“ und die Polizei vertreten.  
 

3.1.3  Kooperationen
 
Gemeinsam mit einem Kooperationspartner machte der Verein Lilienthal 35 
Veranstaltungen. Eine Kooperation hat sich besonders bewährt für 
Veranstalter, die nicht viele Erfahrungen in Veranstaltungsdurchführung 
haben und so durch die Kenntnisse des Vereines unterstützt werden können. 
Auch wird diese Form von Veranstaltern genutzt, die das finanzielle Risiko 
nicht alleine tragen können oder nicht genügend personelle Ressourcen 
haben. 
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3.2  Café Tuvalu
 
Das Café Tuvalu wird am Wochenende hauptsächlich für 
Privatveranstaltungen genutzt. Ausnahmen sind, wenn es als zusätzlicher 
Raum bei größeren Veranstaltungen oder als Backstageraum bei Konzerten 
genutzt wird.  

 
Privatveranstaltungen genutzt. Ausnahmen sind, wenn es als zusätzlicher 
Raum bei größeren Veranstaltungen oder als Backstageraum bei Konzerten 
genutzt wird.  
Im zweiwöchentlichen Rhythmus wird, wie bereits erwähnt, aus dem Café 
Tuvalu die Integrative Kneipe der Lebenshilfe, bei der Menschen mit und 
ohne Behinderung gemeinsam etwas trinken und Spaß haben können. 

Im zweiwöchentlichen Rhythmus wird, wie bereits erwähnt, aus dem Café 
Tuvalu die Integrative Kneipe der Lebenshilfe, bei der Menschen mit und 
ohne Behinderung gemeinsam etwas trinken und Spaß haben können. 
Wöchentlich kann man im Tuvalu in die Welt des Rollenspiels eintauchen. 
Ein Biberacher Rollenspielverein ist Dauermieter des Tuvalus und des 
Sitzungsraumes.   

Wöchentlich kann man im Tuvalu in die Welt des Rollenspiels eintauchen. 
Ein Biberacher Rollenspielverein ist Dauermieter des Tuvalus und des 
Sitzungsraumes.   
  
  
  
  
  

4  Vorschau4  Vorschau
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Wie bereits erwähnt, träumt der Verein in einem Arbeitskreis von einem 
Anbau. Nach vielen Veranstaltungen, die eher weniger angenommen 
wurden, hat es das Abdera inzwischen geschafft, sich in Biberach zu 
etablieren und fester Bestandteil in der Wochenendgestaltung der Biberacher 
zu werden. Dieser Erfolg zeigt allerdings auch die Mankos im Abdera. Dazu 
gehört zum einen die ungute Eingangssituation. Der Windfang zeigt sich bei 
höheren Besucherzahlen als sehr eng. Zum anderen die 
Garderobensituation. Dies bedeutet, dass es in der Kulturhalle im Grunde 
Kleiderhaken aber keine Garderobe hat. Ein Ärgernis für so manchen Gast, 
der zur fortgeschrittenen Stunde seine Jacke nicht mehr findet, weil sie nicht 
mehr dort ist, wo er sie abgelegt hat. Eine Möglichkeit wäre beispielsweise 
einen Anbau auf den Parkplätzen des Vereines im hinteren Teiles des Hofes. 
Mit solchen Gedanken beschäftigt sich im Moment ein Arbeitskreis und 
überlegt wie realistisch dies für einen Verein wie Lilienthal ist. 
 
Eine weitere Aussicht ist, dass eine feste Kooperation mit dem Verein fiB 
entsteht. Der Verein Lilienthal entwickelte sich soweit, dass er inzwischen 
Vorbildfunktion übernehmen kann und soweit es möglich ist, andere Vereine 
unterstützen kann. Wie weit der Verein fiB e.V. unterstützt werden kann und 
wird, steht zum jetzigen Zeitpunkt allerdings noch nicht fest. 
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5  Finanzbericht
       
       
       
Finanzbericht Verein Lilienthal vom 01.01.2005 bis 31.12.2005  
       
       
     Geschäftsjahr Vorjahr 
    EURO EURO EURO 
IDEELLER BEREICH    
     
Nicht steuerbare Einnahmen   
     
 Zuschüsse von Behörden  79.865,32 89.843,48  
     
Steuerunwirksame Ausgaben   
     
   Übrige Ausgaben   -2.291,06 -1.903,14  
     
 Reisekostenerstattung  -762,30   -478,50  
 sonstige Kosten  -339,71   0,00  
 Mitgliederpflege  -1.096,42   -1.075,10  
 Ausbildungskosten  -92,63   -118,70  
 Geschenke, Jubiläen, Ehrungen 0,00   230,84  
     
     
GEWINN/VERLUST    
ideeller Bereich   77.574,26 87.940,34  
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
ERTRAGSNEUTRALE POSTEN   
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Posten des ideellen Bereichs   
     
   Steuerneutrale Einnahmen  3.503,58 878,50  
     
 erhaltene Spenden/ Zuwendungen 2741,28 878,50  
 Spenden/-zuwend.aus Sachaufwend.gg.Quitt 762,30 0,00  
     
Nicht abziehbare Ausgaben  
 gezahlte Spenden / Zuwendungen 0,00 -171,16  
     
     
Posten der Vermögensverwaltung   
     
Steuerneutrale Einnahmen   
 erstattete Körperschaftssteuer 69,54 35,97  
   Nicht abziehbare Ausgaben   
 abgezogene KapSt/SolZ  -5,16 -34,12  
     
GEWINN/VERLUST    
ertragsneutrale Posten   3.567,96 709,19  
     
     
VERMÖGENSVERWALTUNG    
Ertragsteuerfreie Einnahmen gV   
     
Ertragsteuerfreie Einnahmen gV  9.990,59 11.350,23  
    
 Mieterträge Abdera 0% Ust   8.069,00 9.697,00  
 Mieterträge Tuvalu 0% Ust   602,00 772,00  

 
Mieterträge Proberaum 0% 
Ust   1.160,04 606,72  

 Zinserträge 0% Ust  159,55 274,51  
     
Ausgaben/ Werbungskosten   
   Sonstige Ausgaben    
 Nebenkosten des Geldverkehrs -75,64 -123,00  
     
GEWINN/VERLUST     
Vermögensverwaltung    9.914,95 11.227,23  
ANDERE ERTRAGSTEUERFREIE ZWECKBETRIEBE  
Umsatzsteuerpflichtige kulturelle   
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Veranstaltungen und Einrichtungen   
     
Betriebseinahmen   30.795,85 31.563,01  
 Eintrittsgelder 7% Ust   29.953,26 31.167,51  
 Schadenersatz   842,59 395,50  
      
   Betriebsausgaben   -121.355,12 -146.748,42  
     
 Abschreibungen   -6.025,40 -7.873,59  
 Dekorationskosten   -15,35 -154,63  
 Aushilfslöhne   -1.990,40 -1.210,87  
 sonstige Personalkosten   0,00 -1.478,13  
 Entschäd./Gagen an mitwirk. Nichtmitgl.  -14.454,40 -18.517,51  
 Werbekosten   -5.803,26 -8.528,91  
 GEMA- Gebühren   -2.883,00 -3.293,93  
 sonstige Kosten zu Veranstaltungen  -3.017,19 -3.627,10  
 Sicherheitspersonal   -6.127,39 -11.358,39  
 Personalkosten   -25.560,32 -26.041,00 
 Miete, Pacht    -32.512,00 -39.896,20  
 Strom, Gas, Wasser, Heizung  -7.427,73 -7.043,20  
 Gebäude, Reparaturen   -2.300,28 -1.057,95  
 Reinigungskosten   -2.221,64 -1.695,65  
 Reisekostenerstattung   -638,98 -586,03  
 Porto, Telefon, Bürobedarf  -2.770,40 -3.439,94  
 Reparaturkosten, Ausstattung  -2.918,25 -1.593,21  
 Werkzeuge, Kleingeräte  -564,97 -1.218,08  
 Steuerberatungskosten  -4.897,30 -2.548,60  
 Kassenfehlbetrag   0,00 -7.164,94  
 anteilige Umsatzsteuerzahlungen  -655,18 -642,52  
 anteilige Umsatzsteuerstattungen  1.428,32 2.221,96  
      
      
GEWINN/VERLUST     
andere ertragssteuerfreie    
Zweckbetriebe    -90.559,27 -115.185,41  
      
      
      
ANDERE ETRAGSSTEUERPFLICHTIGE  
WIRTSCHAFTL. GESCHÄFTSBETRIEBE  
Andere Geschäftsbetriebe   



 
 

   
Geschäftsbericht  

2005/2006 
 

 

     
   Betriebseinnahmen  105.817,74 94.494,71
     
 Erlöse Getränke Abdera 16% Ust  78.403,74 79.386,88  
 Erlöse Getränke Tuvalu 16% Ust  3.005,17 2.847,44  
 Einnahmen Getränke st-frei §4 Nr.25 UStG  1.675,82 929,67  
 Erlöse aus Werbung 16% Ust  9.163,70 3.385,00  
 Erlöse aus Weiterberechnung 16% Ust  12.726,71 7.550,22  
 Schadensersatz   842,60 395,50  
      
      
   Betriebsausgaben  -91.391,20 -102.730,94  
     
 Wareneinkauf Abdera 7% Vorsteuer  -690,47 -904,15  
 Wareneinkauf Abdera 16% Vorsteuer  -46.556,52 -47.563,78  
 Wareneinkauf Tuvalu 16% Vorsteuer  -1.712,81 -1.543,22  
 Personalkosten   -10.955,00 -10.508,00  
 anteilige Raumkosten   -14.346,00 -16.565,00  
 Versicherungen, Beiträge  -761,39 -746,78  
 Abschreibungen   -317,00 -414,00  
 sonstige Kosten   -5.508,31 -6.686,00  
 Security/Reinigung Fremdveranstaltungen -10.181,30 0,00  
 Kassenfehlbetrag   0,00 -17.800,01  
 anteilige Umsatzsteuerzahlungen  -362,40 0,00  
    
      
GEWINN/VERLUST     
andere ertragsteuerpflichtige     
wirtschaftl. Gescäftsbetriebe   14.426,54 -8.236,23  
       
       
VEREINSERGEBNIS    
Gewinn   14.924,44 -23.544,88  
       

Der Finanzbericht für das Jahr 2006 ist momentan noch beim Steuerberater. 
Er wird Anfang / Mitte Juni nachgereicht. 
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6  Zuschüsse von Behörden
 
Zusammenstellung des Postens: Zuschüsse von Behörden 
2005 
  
Zuschuss Stadt für Pacht für 
Grundstück: 9.996,92 €   
Raumüberlassung   43.350,00 €   
Lohnkosten Hauptamtliche Mitarbeiter: 36.515,32 €   
       
Gesamt 2005   89.862,24 €   
       
       
Zusammenstellung des Postens: Zuschüsse von Behörden 
2006 
  
Zuschuss Stadt für Pacht:  10.202,84 €   
Zuschuss Stadt für 
Grundstück:  43.980,00 €   
Lohnkosten Hauptamtliche Mitarbeiterin: 41.484,86 €
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Gesamt 2006    95.667,70 €  
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Anlage:  
 
Veranstaltungen 2005   
    

Datum Veranstaltungsname Veranstaltungsart intern/extern 
05.01.2005 Après Ski Party Mottoparty extern 
07.01.2005 70/80er Party Mottoparty intern 
08.01.2005 They might be stars Konzert intern 
13.01.2005 5 Jahre Abdera - inofiziell Kabarett intern 
14.01.2005 5 Jahre Abdera Konzert intern 
15.01.2005 5 Jahre Abdera Konzert intern 
21.01.2005 Teendisco Kinderdisco Kooperation 
22.01.2005 Hawaii Party Mottoparty intern 
28.01.2005 Stufenfest 12 WG Mottoparty extern 
29.01.2005 Single Party Mottoparty intern 
04.02.2005 70/80er Party Mottoparty intern 
11.02.2005 Karaoke Abend Konzert intern 
12.02.2005 Rock on Mottoparty intern 
18.02.2005 Teendisco Kinderdisco Kooperation 
19.02.2005 fiBziger 80er Party Mottoparty extern 
25.02.2005 Stufenfest 13 WG Mottoparty extern 
26.02.2005 Oldie Disco Mottoparty extern 
04.03.2005 70/80er Party Mottoparty intern 
05.03.2005 Stufenfest 12 PG Mottoparty extern 
11.03.2005 Musiknacht Konzert Kooperation 
12.03.2005 Frauenforum Biberach Kabarett Kooperation 
18.03.2005 Teendisco Kinderdisco Kooperation 
19.03.2005 fiBziger 80er Party Mottoparty extern 
23.03.2005 Stufenfest 13 PG Mottoparty extern 
26.03.2005 Playersparty Mottoparty extern 
27.03.2005 Playersparty Mottoparty extern 
01.04.2005 70/80er Party Mottoparty intern 
02.04.2005 They might be stars Konzert intern 
08.04.2005 Stufenfest 12 Gebhardt-Müller Mottoparty extern 
09.04.2005 Salsa Party Mottoparty intern 
15.04.2005 Teendisco Kinderdisco Kooperation 
15.04.2005 80/90er Party Mottoparty intern 
16.04.2005 Rock on Mottoparty intern 
22.04.2005 Stufenfest Mottoparty extern 
23.04.2005 Mittendr!n Mottoparty Kooperation 
29.04.2005 Konzert Pfeffer Konzert intern 
30.04.2005 JuPa Konzert Kooperation 
06.05.2005 70/80er Party Mottoparty intern 
07.05.2005 Lauschrausch Mottoparty intern 
13.05.2005 Stufenfest 13 PG Mottoparty extern 
14.05.2005 Hot In Here Mottoparty intern 
15.05.2005 Abi 95  extern 
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20.05.2005 TG Volleyball Mottoparty extern 
21.05.2005 Der dicke Polizist Konzert intern 
27.05.2005 Salsa Party Mottoparty intern 
28.05.2005 Loud Rocks III Konzert intern 
03.06.2005 70/80er Party Mottoparty intern 
04.06.2005 They might be stars Konzert intern 
10.06.2005 Stufenfest 12 EG Mottoparty extern 
11.06.2005 MC Contest Konzert intern 
17.06.2005 Teendisco Kinderdisco Kooperation 
18.06.2005 Rock on Mottoparty intern 
24.06.2005 MoskovSKAya Konzert intern 
25.06.2005 Stufenfest 12 WG Mottoparty extern 
15.07.2005 70/80er Party Mottoparty intern 
09.09.2005 70/80er Party Mottoparty intern 
10.09.2005 Oktberfest Mottoparty extern 
16.09.2005 Teendisco Kinderdisco Kooperation 
17.09.2005 Experience Mottoparty intern 
23.09.2005 Salsa Party Mottoparty intern 
30.09.2005 Stufenfest 13 PG Mottoparty extern 
01.10.2005 They might be stars Konzert intern 
02.10.2005 Bananafishbones Konzert intern 
07.10.2005 70/80er Party Mottoparty intern 
08.10.2005 NME.mine Konzert Kooperation 
14.10.2005 Mittendr!n Mottoparty Kooperation 
15.10.2005 Mittendr!n Konzert Kooperation 
15.10.2005 Watzmann Party Mottoparty intern 
21.10.2005 Teendisco Kinderdisco Kooperation 
22.10.2005 Rock on Mottoparty intern 
23.10.2005 Kabarettherbst Kabarett extern 
26.10.2005 Kabarettherbst Kabarett extern 
28.10.2005 Stufenfest 12 PG Mottoparty extern 
29.10.2005 Oldie Disco Mottoparty extern 
31.10.2005 Jahrgänger 66  extern 
04.11.2005 70/80er Party Mottoparty intern 
05.11.2005 Stufenfest 13 GMS Mottoparty extern 
11.11.2005 Hitfabrik Mottoparty intern 
12.11.2005 N8tschicht Mottoparty extern 
18.11.2005 Teendisco Kinderdisco Kooperation 
19.11.2005 fiBziger 80er Party Mottoparty extern 
25.11.2005 Stufenfest 12 WG Mottoparty extern 
26.11.2005 Lauschrausch Mottoparty intern 
02.12.2005 70/80er Party Mottoparty intern 
03.12.2005 Ehrenamtsparty Mottoparty extern 
09.12.2005 Stufenfest 13 WG Mottoparty extern 
10.12.2005 They might be stars - Finale Konzert intern 
16.12.2005 Teendisco Kinderdisco Kooperation 
17.12.2005 Rock on Mottoparty intern 
23.12.2005 Oldie Disco Mottoparty extern 
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Veranstaltungen 2006 
 

Datum Veranstaltungsname Veranstaltungsart intern/extern
05.01.2006 Après Ski Party Mottoparty extern 
06.01.2006 70/80er Party Mottoparty intern 
07.01.2006 Salsa Party Mottoparty intern 
13.01.2006 Breakx on Mottoparty intern 
14.01.2006 Nova International Konzert intern 
20.01.2006 Teendisco Kinderdisco Kooperation 
21.01.2006 Flash Konzert extern 
27.01.2006 Hitfabrik Mottoparty intern 
28.01.2006 Lauschrausch Mottoparty intern 
03.02.2006 70/80er Party Mottoparty intern 
04.02.2006 They might be stars Konzert intern 
10.02.2006 Rock the Kid Kinderdisco intern 
11.02.2006 fiBziger Party Mottoparty extern 
17.02.2006 Teendisco Kinderdisco Kooperation 
18.02.2006 Breakx on Mottoparty intern 
24.02.2006 Hitfabrik Mottoparty intern 
25.02.2006 Rock on Mottoparty intern 
03.03.2006 70/80er Party Mottoparty intern 
04.03.2006 Stufenfest Mottoparty extern 
05.03.2006 Jugend checkt Zukunft Podiumsdiskussion Kooperation 
10.03.2006 Karaoke Party Mottoparty intern 
11.03.2006 133 Tage bis Schützen Mottoparty extern 
17.03.2006 Teendisco Kinderdisco Kooperation 
17.03.2006 Hatebox Mottoparty intern 

21.03.2006 
Podiumsdiskussion 
Landtagswahl Podiumsdiskussion extern 

24.03.2006 Musiknacht Konzert Kooperation 
25.03.2006 Lauschrausch Mottoparty intern 
26.03.2006 Youngblood Brass Band Konzert extern 
31.03.2006 Hitfabrik Mottoparty intern 
01.04.2006 They might be stars Konzert intern 
07.04.2006 70/80er Party Mottoparty intern 
08.04.2006 Stufenfest Mottoparty extern 
15.04.2006 Playersparty Mottoparty extern 
16.04.2006 Playersparty Mottoparty extern 
21.04.2006 Underground Visions I Konzert extern 
22.04.2006 Julia Konzert intern 
28.04.2006 Hitfabrik Mottoparty intern 
29.04.2006 Mittendrin Mottoparty Kooperation 
05.05.2006 70/80er Party Mottoparty intern 
06.05.2006 Fiva MC Konzert intern 
12.05.2006 Stufenfestersatzparty Mottoparty intern 
13.05.2006 Mymidion Creed Konzert extern 
19.05.2006 Teendisco Kinderdisco Kooperation 
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19.05.2006 Hatebox Mottoparty intern 
20.05.2006 Oldie-Disco Mottoparty extern 
26.05.2006 Lauschrausch Mottoparty intern 
27.05.2006 TempEau Konzert intern 
02.06.2006 70/80er Party Mottoparty intern 
03.06.2006 They might be stars Konzert intern 
09.06.2006 Fußball WM Sonstiges intern 
10.06.2006 Valeska Konzert extern 
14.06.2006 Fußball WM Sonstiges intern 
16.06.2006 Bierbörse Mottoparty intern 
17.06.2006 Coleslaw Konzert intern 
20.06.2006 Fußball WM Sonstiges intern 
23.06.2006 Stufenfest Mottoparty extern 
24.06.2006 Fußball WM Sonstiges intern 
25.06.2006 Fußball WM Sonstiges intern 
26.06.2006 Fußball WM Sonstiges intern 
27.06.2006 Fußball WM Sonstiges intern 
30.06.2006 Fußball WM Sonstiges intern 
01.07.2006 Fußball WM Sonstiges intern 
04.07.2006 Fußball WM Sonstiges intern 
05.07.2006 Fußball WM Sonstiges intern 
07.07.2006 70/80er Party Mottoparty intern 
08.07.2006 Fußball WM Sonstiges intern 
09.07.2006 Fußball WM Sonstiges intern 
14.07.2006 Teendisco Kinderdisco intern 
14.07.2006 Hatebox Mottoparty intern 
15.07.2006 Lauschrausch Mottoparty intern 
02.08.2006 After School Party Mottoparty extern 
08.09.2006 70/80er Party Mottoparty intern 
09.09.2006 1. BIMF Konzert extern 
15.09.2006 Breakx on Mottoparty intern 
16.09.2006 Flohmarkt Sonstiges intern 
16.09.2006 Hitfabrik Mottoparty intern 
17.09.2006 Stefan Jürgens Kabarett intern 
22.09.2006 NME.mine Konzert intern 
23.09.2006 Teendisco Kinderdisco Kooperation 
29.09.2006 Wallis Bird Konzert extern 
30.09.2006 Lauschrausch Mottoparty intern 
02.10.2006 Jahrgänger '66 Sonstiges extern 
06.10.2006 70/80er Party Mottoparty intern 
07.10.2006 They might be stars Konzert intern 
08.10.2006 Giorgio Conte Konzert Kooperation 
13.10.2006 Teendisco Kinderdisco Kooperation 
13.10.2006 Hatebox Mottoparty intern 
14.10.2006 Oktoberfest Mottoparty extern 
20.10.2006 Mittendrin Mottoparty Kooperation 
21.10.2006 Mittendrin - Frühschoppen Sonstiges Kooperation 
21.10.2006 Oldie-Disco Mottoparty extern 
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27.10.2006 Noche latina Mottoparty intern 
28.10.2006 Rock on Mottoparty intern 
31.10.2006 Riabagoischdfeschd Mottoparty intern 
03.11.2006 70/80er Party Mottoparty intern 
04.11.2006 Lauschrausch Mottoparty intern 
08.11.2006 Der Springende Punkt Kabarett Kooperation 
09.11.2006 Faltsch Wagoni Kabarett Kooperation 
10.11.2006 Martin Großmann Kabarett Kooperation 
11.11.2006 Der Springende Punkt Kabarett Kooperation 
17.11.2006 Teendisco Kinderdisco Kooperation 
18.11.2006 fiBziger Party Mottoparty extern 
24.11.2006 Karaoke Party Konzert intern 
25.11.2006 Cold Turkey Konzert extern 
01.12.2006 70/80er Party Mottoparty intern 
02.12.2006 Ehrenamtsparty Mottoparty Kooperation 
08.12.2006 Stufenfest Mottoparty extern 
09.12.2006 They might be stars Konzert intern 
15.12.2006 Teendisco Kinderdisco Kooperation 
15.12.2006 Hatebox Mottoparty intern 
16.12.2006 Greenhorn Festival Konzert intern 
22.12.2006 Bagger-Party Mottoparty extern 
23.12.2006 Ska Rude Night Konzert intern 
25.12.2006 Ausklang Konzert extern 
26.12.2006 Ohrinvarkt Konzert intern 
30.12.2006 Power Age Konzert intern 
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